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Union Investment - Ihrem Interesse verpflichtet
 

Mit einem verwalteten Vermögen von rund 222 Milliarden Euro zählt die Union Investment Gruppe zu den größten deutschen Fondsgesellschaften für 
private und institutionelle Anleger. Sie ist Experte für Fondsvermögensverwaltung in der genossenschaftlichen FinanzGruppe. Etwa 4,1 Millionen 
private und institutionelle Anleger vertrauen uns als Partner für fondsbasierte Vermögensanlagen.

Die Idee der Gründung 1956 ist heute aktueller denn je: Privatanleger sollten die Chance haben, an der wirtschaftlichen Entwicklung teilzuhaben – 
und das bereits mit kleinen monatlichen Sparbeiträgen. Die Interessen dieser Investoren sind bis heute zentrales Anliegen für uns, dem wir uns mit 
unseren rund 2.540 Mitarbeitern verpflichtet fühlen. Rund 1.010 Publikums- und Spezialfonds bieten privaten und institutionellen Anlegern Lösungen, 
die auf ihre individuellen Anforderungen zugeschnitten sind – von Aktien-, Renten- und Geldmarktfonds über Offene Immobilienfonds bis hin zu 
intelligenten Lösungen zur Vermögensbildung, zum Risikomanagement oder zur privaten und betrieblichen Altersvorsorge. 

Die Basis der starken Anlegerorientierung von Union Investment bildet die partnerschaftliche Zusammenarbeit mit den Beratern der Volks- und Raiff-
eisenbanken. In rund 13.050 Bankstellen stehen sie den Anlegern für eine individuelle Beratung in allen Fragen der Vermögensanlage zur Seite. 

Bester Beleg für die Qualität unseres Fondsmanagements: unsere Auszeichnungen für einzelne Fonds – und das gute Abschneiden in Branchenratings. 
Auch in diesem Jahr wurde Union Investment von den Experten der Zeitschrift Capital mit der Top-Bewertung von fünf Sternen ausgezeichnet – zum 
zwölften Mal in Folge. Zudem erzielte Union Investment bei den €uro FundAwards 2014 der Zeitschriften €uro und €uro am Sonntag den dritten Platz 
in der Kategorie „Fondsgesellschaft des Jahres“. Dabei wurden elf unserer Fonds über verschiedene Zeiträume und Anlagekategorien hinweg mit ins-
gesamt 18 Urkunden prämiert. Ferner erhielten wir bei den Feri EuroRating Awards 2014 im November letzten Jahres die Auszeichnung als bester 
Multi Asset Manager.
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Den Wandel der Märkte bewältigen

Ein volatiler Kapitalmarkt, sich wandeln-
de regulatorische Anforderungen und
veränderte Kundenwünsche – Herausfor-
derungen, die wir mit Erfolg meistern.

Die unterschiedlichen fundamentalen Entwick-
lungen in den USA und Europa spiegeln sich in 
der Aktienmarktentwicklung des abgelaufenen 
Halbjahres wider. Während die US-Börsen wei-
ter neue Allzeithöchststände verzeichneten, lit-
ten die europäischen Aktienmärkte unter der 
anhaltenden konjunkturellen Schwäche in der 
Eurozone und dem Ukraine-Konflikt. Aktien der 
Schwellenländer legten nach einem schwachen 
Jahresauftakt zu, getrieben vor allem von stei-
genden asiatischen Börsen. Rentenanlagen 
profitierten von der wachsenden geopolitischen 
Unsicherheit und der Geldpolitik der EZB, zum 
einen - wie Bundesanleihen - von ihrem Status 
als „sicherer Hafen“ und andererseits - wie 
Peripherie-, Unternehmens- und Emerging 
Market-Anleihen - von der Suche nach Rendite. 

Rentenmärkte erneut freundlich

Der europäische Rentenmarkt präsentierte sich 
in den zurückliegenden sechs Monaten in fester 
Verfassung. Europäische Staatsanleihen ver-
teuerten sich im Berichtszeitraum, gemessen 
am iBoxx Euro Sovereign Index, um 6,0 Pro-
zent. Die Rendite für Bundesanleihen mit einer 
zehnjährigen Restlaufzeit unterschritt dabei im 
August sogar erstmals die Marke von einem 
Prozent. Neben schwächeren Konjunkturdaten 
waren vor allem die anhaltenden geopoliti-
schen Risiken für den per saldo deutlichen Ren-
diterückgang verantwortlich. Insbesondere die 
Krise zwischen Russland und der Ukraine sorgte 
bei den Anlegern für Verunsicherung, sodass 
die als sicher geltenden Bundespapiere immer 
wieder gefragt waren. Auch das Schottland-Re-
ferendum im September führte vorübergehend 
zu einer erhöhten Nachfrage nach sicheren 
Staatsanleihen. Besonders starke Kurszuwäch-
se verzeichneten Peripherieanleihen. Für positi-
ve Stimmung sorgte dabei vor allem die Euro-
päische Zentralbank (EZB). Nach dem 
umfassenden Paket vom Juni handelten die No-
tenbanker im September erneut und senkten 
den Leitzins um weitere zehn Basispunkte auf 
nur noch 0,05 Prozent. Darüber hinaus kündig-
te die EZB ein Ankaufprogramm für gedeckte 
Anleihen (Covered Bonds) und strukturierte 
Finanzprodukte (ABS, Asset Backed Securities 

und RMBS, Verbriefungen auf Wohnimmobili-
enhypotheken) ab Oktober 2014 an. Mittler-
weile gehen viele Marktteilnehmer davon aus, 
dass die EZB angesichts der hartnäckig niedri-
gen Inflation in der Eurozone über kurz oder 
lang zusätzlich ein „Quantitative Easing“-Pro-
gramm für den Ankauf von Staatsanleihen nach 
dem Vorbild der Fed auflegen wird, trotz einiger 
rechtlicher Bedenken. 

US-Staatsanleihen verbuchten ebenfalls Zu-
wächse, wenn auch weniger starke. Gemessen 
am JP Morgan Global Bond US-Index verteuer-
ten sie sich um 2,0 Prozent. Aufgrund zahlrei-
cher geopolitischer Spannungen waren die als 
sicher geltenden Schatzanweisungen bei Anle-
gern durchaus gefragt. Gute US-Konjunkturda-
ten und die Debatte über mögliche Zinserhö-
hungen der Notenbank Fed sorgten allerdings 
für eine schlechtere Entwicklung gegenüber 
Bundesanleihen.

Von seiner freundlichen Seite zeigte sich auch 
der Markt für Unternehmensanleihen. So legte 
der ML Euro Corporates Index im Berichtszeit-
raum 4,3 Prozent zu. Deutliche Schwankungen 
mussten hingegen Rentenpapiere aus den 
Schwellenländern hinnehmen. Zwischenzeitlich 
trübte die Entwicklung in Osteuropa die Risiko-
stimmung der Anleger ein. Nach belasteten 
Phasen kam es im Verlauf der Berichtsperiode 
aber auch wieder zu einer deutlichen Erholung. 
Insgesamt verbuchte der JPMorgan EMBI 
Global Diversified Index in den vergangenen 
sechs Monaten ein Plus von 4,1 Prozent.

Aktienmärkte überwiegend fest

Der Konflikt zwischen der Ukraine und Russ-
land sowie Unsicherheiten im Zusammenhang 
mit der konjunkturellen Verfassung Chinas ha-
ben im Berichtszeitraum immer wieder zu Be-
lastungen an den weltweiten Aktienbörsen ge-
führt. Demgegenüber standen allerdings auch 
positive Konjunkturdaten aus den USA und teil-
weise auch China, die das Marktgeschehen 
stützten. Eine besonders wichtige Rolle kam 
der anhaltend lockeren Geldpolitik der großen 
Notenbanken zu. Während die Europäische 
Zentralbank (EZB) angesichts der nach wie vor 
schwachen Konjunktur im Euroraum Zinssen-
kungen vornahm und weitere Lockerungsmaß-
nahmen ankündigte, zog die US-Notenbank 
Fed die geldpolitischen Zügel bereits langsam 

an. Neben der schrittweisen Rückführung ihres 
Anleiheankaufprogramms seit Beginn dieses 
Jahres stellte sie eine erste Zinserhöhung im 
Jahr 2015 in Aussicht. In diesem Kapital-
marktumfeld verzeichneten Aktien Zugewinne,
wobei sich der MSCI World Index in lokaler 
Währung per saldo um 4,1 Prozent verbesserte. 

In den USA hatte die außergewöhnlich kalte 
Witterung in den ersten Monaten des Jahres 
2014 zunächst klare Rückschlüsse über die 
Qualität der wirtschaftlichen Erholung er-
schwert. Mittlerweile befindet sich das Land 
wieder auf einem robusten Wachstumspfad. 
Positiv fiel die US-Berichtssaison zum zweiten 
Quartal ins Gewicht, denn zahlreiche Unterneh-
men konnten die Gewinn- und Umsatzprogno-
sen der Analysten übertreffen. Zudem sorgten 
diverse Meldungen über große Firmenkäufe für 
Kursfantasie bei den Investoren. Der S&P 500 
legte um 5,3 Prozent, der Dow Jones Industrial 
Average um 3,6 Prozent zu. Im Euroraum er-
zielte der EURO STOXX 50 ein Plus von 2,0 Pro-
zent. Deutlich belastend wirkten im weiteren 
Jahresverlauf der Konflikt in der Ukraine und 
die damit verbundenen Sanktionen gegen 
Russland. Dementsprechend verzeichnete die 
Konjunktur zuletzt ein Nullwachstum. 

In Japan stieg der Nikkei Index um 9,1 Prozent. 
Zunächst wurde das Marktgeschehen von Sor-
gen über die Konjunktur beherrscht. Darüber 
hinaus kamen Befürchtungen auf, dass eine 
eventuell nachlassende wirtschaftliche Aktivität 
in China den exportstarken japanischen Unter-
nehmen den Absatz erschweren könnte. Über-
dies verunsicherte die im April durchgeführte 
Mehrwertsteuererhöhung. Seitdem konnte sich 
die japanische Börse jedoch wieder deutlich er-
holen, wobei die positive Entwicklung der US-
Konjunktur und die ausgeprägte Schwäche des 
japanischen Yen gegenüber dem US-Dollar un-
terstützend wirkten. Innerhalb der Schwellen-
länder zeigten sich die osteuropäischen Märkte 
aufgrund der Ukraine-Krise deutlich belastet. 
Der russische RTS Index musste einen Verlust 
von 8,4 Prozent hinnehmen. An den asiatischen 
Emerging Markets verlief es hingegen deutlich 
besser. Hier stimulierten vor allem das zuletzt 
leicht verbesserte Wachstumsmomentum in 
China sowie die Präsidentschaftswahlen in 
Indien und Indonesien.



5

Wichtiger Hinweis:

Die Datenquelle der genannten Finanzindizes 
ist, sofern nicht anders ausgewiesen, Data-
stream. Die Quelle für alle Angaben der Anteil-
wertentwicklung auf den nachfolgenden Seiten 
sind eigene Berechnungen von Union Invest-
ment nach der Methode des Bundesverbands 
Deutscher Investmentgesellschaften (BVI), so-
fern nicht anders ausgewiesen. Die Kennzahlen 
veranschaulichen die Wertentwicklung in der 
Vergangenheit. Zukünftige Ergebnisse können 
sowohl niedriger als auch höher ausfallen.

Detaillierte Angaben zur Verwaltungsgesell-
schaft und Verwahrstelle des Investmentver-
mögens (Fonds) finden Sie auf den letzten 
Seiten dieses Berichtes.
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UniGarant: Erneuerbare Energien (2018)

Halbjahresbericht
WP-Kenn-Nr. A1JSC9 01.04.14 - 30.09.14
ISIN-Code LU0729215185

Wertentwicklung in Prozent 1)

1) Auf Basis veröffentlichter Anteilwerte (BVI-Methode). 

Geographische Länderaufteilung 

Wirtschaftliche Aufteilung

Zusammensetzung des Fondsvermögens
zum 30. September 2014

6 Monate 1 Jahr 3 Jahre 10 Jahre

3,50 7,34 - -

Deutschland 73,98 %
Supranationale Institutionen 14,82 %
Wertpapiervermögen 88,80 %
Optionen 10,84 %
Bankguthaben 0,63 %
Sonstige Vermögensgegenstände/Sonstige Verbindlichkeiten -0,27 %

100,00 %

Staatsanleihen 50,43 %
Banken 38,37 %
Wertpapiervermögen 88,80 %
Optionen 10,84 %
Bankguthaben 0,63 %
Sonstige Vermögensgegenstände/Sonstige Verbindlichkeiten -0,27 %

100,00 %

EUR
Wertpapiervermögen 
(Wertpapiereinstandskosten: EUR 81.067.269,08)

84.749.500,00

Optionen 10.343.150,00
Bankguthaben 599.928,98
Zinsforderungen aus Wertpapieren 429.619,86

96.122.198,84

Verbindlichkeiten aus Anteilrücknahmen -55.692,80
Sonstige Passiva -632.053,29

-687.746,09

Fondsvermögen 95.434.452,75

Umlaufende Anteile 836.449

Anteilwert 114,09 EUR
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Vermögensaufstellung Kurse zum 30. September 2014

Devisenkurse
Zum 30.09.2014 existierten ausschließlich Vermögenswerte in der Fondswährung Euro. 

Während des Berichtszeitraumes wurden keine weiteren Käufe und Verkäufe in Wertpapieren, Schuldscheindarlehen und Derivaten, einschließlich Änderungen ohne Geldbewegungen getätigt, die nicht in der Vermögensaufstellung genannt sind.

ISIN Wertpapiere Zugänge Abgänge Bestand Kurs Kurswert Anteil am
Fonds-

vermögen

EUR %

Anleihen

Börsengehandelte Wertpapiere

EUR
DE000A1H3D71 1,200 % BERLIN V.11(2018) 0 0 14.000.000 102,8761 14.402.654,00 15,09
DE000DZ9U857 0,000 % DZ BANK AG PFE. V.12(2018) 0 1.000.000 7.000.000 98,7241 6.910.687,00 7,24
XS0518184667 2,625 % EUROPÄISCHE INVESTITIONSBANK EMTN V.10(2018) 0 2.000.000 13.000.000 108,8200 14.146.600,00 14,82
DE000A1H36X9 3,125 % KREDITANSTALT FÜR WIEDERAUFBAU V.11(2018) 0 0 14.000.000 111,1600 15.562.400,00 16,31
DE000NRW0ET8 1,000 % NORDRHEIN-WESTFALEN V.12(2018) 0 0 10.000.000 101,5500 10.155.000,00 10,64
DE000SHFM105 1,200 % SCHLESWIG-HOLSTEIN V.11(2018) 0 0 10.000.000 102,8690 10.286.900,00 10,78
DE000SHFM204 1,000 % SCHLESWIG-HOLSTEIN V.12(2018) 0 2.000.000 13.000.000 102,1943 13.285.259,00 13,92

84.749.500,00 88,80

Börsengehandelte Wertpapiere 84.749.500,00 88,80

Anleihen 84.749.500,00 88,80

Wertpapiervermögen 84.749.500,00 88,80

Optionen

Long-Positionen

EUR
CALL ON MERRILL LYNCH INTERNATIONAL/S&P GLOBAL CLEAN ENERGY INDEX 
RC-10% JUNI 2018/100,00

0 2.500 24.500 4.873.050,00 5,11

CALL ON SOCIÉTÉ GÉNÉRALE S.A./S&P GLOBAL CLEAN ENERGY INDEX RC-10% 
JUNI 2018/100,00

0 0 9.500 1.861.050,00 1,95

CALL ON UBS, LONDON/S&P GLOBAL CLEAN ENERGY INDEX RC-10% JUNI 2018/
100,00

0 0 19.000 3.609.050,00 3,78

10.343.150,00 10,84

Long-Positionen 10.343.150,00 10,84

Optionen 10.343.150,00 10,84

Bankguthaben - Kontokorrent 599.928,98 0,63

Sonstige Vermögensgegenstände/Sonstige Verbindlichkeiten -258.126,23 -0,27

Fondsvermögen in EUR 95.434.452,75 100,00
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Erläuterungen zum Bericht per Ende September 2014

Die Buchführung des Fonds erfolgt in 
Euro. 

Der Halbjahresabschluss des Fonds wurde auf 
der Grundlage der im Domizilland gültigen 
Gliederungs- und Bewertungsgrundsätze er-
stellt. 

Der Kurswert der Wertpapiere und sonstigen 
börsennotierten Derivate entspricht dem jewei-
ligen Börsen- oder Marktwert per Ende Septem-
ber 2014. An einem geregelten Markt gehan-
delte Wertpapiere werden zu den an diesem 
Markt verzeichneten Marktpreisen bewertet. 

Soweit der Fonds zum Stichtag OTC-Derivate 
(bestehen im Wesentlichen aus Fully Funded 
Swaps, Zinsswaps, Total Return Swaps und 
Credit Default Swaps) im Bestand hat, erfolgt 
die Bewertung auf Tagesbasis auf der Grund-
lage indikativer Broker-Quotierungen oder von 
finanzmathematischen Bewertungsmodellen.

Soweit der Fonds zum Stichtag schwebende 
Devisentermingeschäfte verzeichnet, werden 
diese auf der Grundlage der für die Restlaufzeit 
gültigen Terminkurse bewertet. 

Wertpapiere, deren Kurse nicht marktgerecht 
sind, sowie alle Vermögenswerte für die keine 
repräsentativen Marktwerte erhältlich sind, 
werden zu einem Verkehrswert bewertet, den 
die Verwaltungsgesellschaft nach Treu und 
Glauben und anerkannten Bewertungsregeln 
hergeleitet hat.

Das Bankguthaben wurde mit dem Nennwert 
angesetzt.

Die Zinsabgrenzung enthält die Stückzinsen 
zum Ende der Berichtsperiode.

Der Ausgabe- bzw. Rücknahmepreis der Fonds-
anteile wird vom Nettoinventarwert pro Anteil 
zu den jeweiligen gültigen Handelstagen und, 
soweit zutreffend, zuzüglich eines im Verkaufs-
prospekt definierten Ausgabeaufschlags und / 
oder Dispositionsausgleichs bestimmt. Der Aus-
gabeaufschlag wird zu Gunsten der Verwal-
tungsgesellschaft und der Vertriebsstelle erho-
ben und kann nach der Größenordnung des 
Kaufauftrages gestaffelt werden. Der Disposi-
tionsausgleich wird dem Fonds gutgeschrieben.

Die Vergütung der Verwaltungsgesellschaft 
und das Entgelt der Depotbank des Fonds 
werden auf Basis des kalendertäglichen 
Nettofondsvermögens erfasst und jährlich bzw. 
monatlich ausbezahlt. Die Berechnung erfolgt 
auf der Grundlage vertraglicher Vereinbarun-
gen. 

Die sonstigen Aufwendungen enthalten die im 
Prospekt genannten Kosten wie Verwahrge-
bühren und andere Kosten der Verwaltung.

In den ordentlichen Nettoerträgen sind ein 
Ertragsausgleich und ein Aufwandsaus-
gleich verrechnet. Diese beinhalten während 
der Berichtsperiode angefallene Nettoerträge, 
die der Anteilerwerber im Ausgabepreis mitbe-
zahlt und der Anteilverkäufer im Rücknahme-
preis vergütet erhält. 

In der Berechnung der Nettoveränderung der 
unrealisierten Gewinne und Verluste ist, soweit 
zutreffend, eine Anpassung für Wertpapiere mit 
Emissionsrendite enthalten.

Das Fondsvermögen unterliegt im Großherzog-
tum Luxemburg einer Steuer, der „Taxe 
d’abonnement” von gegenwärtig 0,05 % per 
annum, zahlbar pro Quartal auf das jeweils am 
Quartalsende ausgewiesene Netto-Fondsver-
mögen. Soweit das Fondsvermögen in anderen 
Luxemburger Investmentfonds angelegt ist, die 
ihrerseits bereits der Taxe d'abonnement unter-
liegen, entfällt diese Steuer für den Teil des 
Fondsvermögens, welcher in solche Luxembur-
ger Investmentfonds angelegt ist.

Die Einnahmen aus der Anlage des Fondsver-
mögens werden in Luxemburg nicht besteuert, 
sie können jedoch etwaigen Quellen- oder Ab-
zugsteuern in Ländern unterliegen, in welchen 
das Fondsvermögen angelegt ist. Weder die 
Verwaltungsgesellschaft noch die Depotbank 
werden Quittungen über solche Steuern für ein-
zelne oder alle Anteilinhaber einholen.

Gemäß dem Sonderreglement zum Verkaufs-
prospekt und dem Verwaltungsreglement des 
Fonds garantiert die Union Investment 
Luxembourg S.A., die Verwaltungsgesellschaft 
des Fonds, für das Ende der jeweils definierten 
Garantieperioden, dass der Anteilwert einen 
definierten garantierten Mindestanteilwert 
nicht unterschreitet. Sollte der garantierte Min-
destanteilwert am Ende einer Garantieperiode 
nicht erreicht werden, wird die Verwaltungsge-
sellschaft den Differenzbetrag zwischen dem 
zum Ende der Garantieperiode ermittelten An-
teilwert und dem garantierten Mindestanteil-
wert aus eigenen Mitteln in das Fondsvermö-
gen einzahlen. Der garantierte Mindestanteil-
wert wird entsprechend den Bestimmungen des 
Sonderreglements bestimmt. Anteileigner, die 
vor Ende einer Garantieperiode Fondsanteile an 
den Fonds veräußern, kommen nicht in den Ge-
nuss eines garantierten Mindestanteilwertes. 
Der aktuelle Garantiewert beträgt 100,00 
Euro.
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Die Wertentwicklung der Fondsanteile ist auf 
Basis der jeweils an den Stichtagen veröffent-
lichten Anteilwerte gemäß der BVI-Formel er-
mittelt worden. Sie kann im Einzelfall von der 
Entwicklung der Anteilwerte, wie sie im Fonds-
bericht ermittelt wurden, geringfügig abwei-
chen.

Es können der Verwaltungsgesellschaft in ihrer 
Funktion als Verwaltungsgesellschaft des 
Fonds im Zusammenhang mit Handelsgeschäf-
ten geldwerte Vorteile („soft commissions“, z. 
B. Broker-Research, Finanzanalysen, Markt- 
und Kursinformationssysteme) entstehen, die 
im Interesse der Anteilinhaber bei den Anlage-
entscheidungen verwendet werden, wobei der-
artige Handelsgeschäfte nicht mit natürlichen 
Personen geschlossen werden, die betreffen-
den Dienstleister nicht gegen die Interessen 
des Fonds handeln dürfen und ihre Dienst-
leistungen im direkten Zusammenhang mit 
den Aktivitäten des Fonds erbringen. 

Hinweis auf das Gesetz vom 
17. Dezember 2010

Der Fonds wurde nach Teil I des Luxemburger 
Gesetzes vom 17. Dezember 2010 über Orga-
nismen für gemeinsame Anlagen („Gesetz vom 
17. Dezember 2010”) aufgelegt und erfüllt die 
Anforderungen der Richtlinie 2009/65/EG
des Europäischen Parlaments und des Rates 
vom 13. Juli 2009 zur Koordinierung der 
Rechts- und Verwaltungsvorschriften betref-
fend bestimmte Organismen für gemeinsame 
Anlagen in Wertpapieren („Richtlinie 2009/65/
EG“).

Sonstige Informationen

Wertpapiergeschäfte werden grundsätzlich nur 
mit Kontrahenten getätigt, die durch das 
Fondsmanagement in eine Liste genehmigter 
Parteien aufgenommen wurden, deren Zusam-
mensetzung fortlaufend überprüft wird. Dabei 
stehen Kriterien wie die Ausführungsqualität, 
die Höhe der Transaktionskosten, die Research-
qualität und die Zuverlässigkeit bei der Abwick-
lung von Wertpapierhandelsgeschäften im Vor-
dergrund. Darüber hinaus werden die jähr-
lichen Geschäftsberichte der Kontrahenten 
eingesehen. 
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Verwaltungsgesellschaft

Union Investment Luxembourg S.A.
308, route d'Esch
L-1471 Luxemburg
Großherzogtum Luxemburg
R.C.S.L. B 28679
 
Eigenkapital per 31.12.2013:
Euro 160,780 Millionen 
nach Gewinnverwendung

Verwaltungsrat

Verwaltungsratsvorsitzender:

Hans Joachim REINKE
Vorsitzender des Vorstandes der
Union Asset Management Holding AG
Frankfurt am Main

Stellvertretender Verwaltungsratsvorsitzender:

Giovanni GAY
Mitglied der Geschäftsführung der
Union Investment Privatfonds GmbH
Frankfurt am Main

Geschäftsführende Verwaltungsratsmitglieder:

Maria LÖWENBRÜCK
Großherzogtum Luxemburg
 
Rudolf KESSEL
Großherzogtum Luxemburg

Mitglieder des Verwaltungsrates:

Nikolaus SILLEM
Mitglied der Geschäftsführung der
Union Investment Institutional GmbH
Frankfurt am Main

Björn JESCH 
Mitglied der Geschäftsführung der
Union Investment Privatfonds GmbH
Frankfurt am Main

Gesellschafter der Union 
Investment Luxembourg S.A.

Union Asset Management Holding AG
Frankfurt am Main

Abschlussprüfer (Réviseur 
d'entreprises agréé)

Ernst & Young S.A.
7, rue Gabriel Lippmann
L-5365 Munsbach

Depotbank und zugleich 
Hauptzahlstelle

DZ PRIVATBANK S.A.
4, rue Thomas Edison
L-1445 Luxemburg-Strassen

Zahl- und Vertriebsstelle im 
Großherzogtum Luxemburg

DZ PRIVATBANK S.A.
4, rue Thomas Edison
L-1445 Luxemburg-Strassen

Zahl- und Vertriebsstellen sowie 
Informationsstellen in der 
Bundesrepublik Deutschland

DZ BANK AG
Deutsche Zentral-Genossenschaftsbank
Platz der Republik
60265 Frankfurt am Main
Sitz: Frankfurt am Main
 
WGZ BANK AG
Westdeutsche Genossenschafts-
Zentralbank
Ludwig-Erhard-Allee 20
40227 Düsseldorf
Sitz: Düsseldorf

BBBank eG
Herrenstraße 2-10
76133 Karlsruhe
Sitz: Karlsruhe
 
Deutsche Apotheker- und Ärztebank eG
Richard-Oskar-Mattern-Str. 6
40547 Düsseldorf
Sitz: Düsseldorf
 

Weitere Vertriebsstellen in der 
Bundesrepublik Deutschland

Die den vorgenannten Banken sowie den
genossenschaftlichen Zentralbanken 
angeschlossenen Kreditinstitute sind
weitere Vertriebsstellen in der
Bundesrepublik Deutschland.
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Weitere von der 
Verwaltungsgesellschaft 
verwaltete Fonds:

ABS-Invest (in Liquidation) 
BBBank Konzept Dividendenwerte Union 
Commodities-Invest
FairWorldFonds
LIGA-Pax-Cattolico-Union
LIGA-Pax-Corporates-Union
PE-Invest SICAV
PrivatFonds: Konsequent
PrivatFonds: Konsequent pro
Quoniam Funds Selection SICAV
UniAsia
UniAsiaPacific
UniDividendenAss
UniDynamicFonds: Europa
UniDynamicFonds: Global
UniEM Fernost
UniEM Global
UniEM Osteuropa
UniEuroAnleihen
UniEuroAspirant
UniEuroKapital
UniEuroKapital 2017
UniEuroKapital Corporates
UniEuroKapital -net-
UniEuropa
UniEuropaRenta
UniEuroRenta 2014
UniEuroRenta 5J
UniEuroRenta Corporates
UniEuroRenta Corporates 2016
UniEuroRenta Corporates 2017
UniEuroRenta Corporates 2018
UniEuroRenta Corporates 40 (2014)
UniEuroRenta Corporates 50 (2015)
UniEuroRenta Corporates Deutschland 2019
UniEuroRenta EM 2015
UniEuroRenta EM 2021
UniEuroRenta EmergingMarkets
UniEuroRenta Real Zins
UniEuroRenta Unternehmensanleihen 2020
UniEuroRenta Unternehmensanleihen EM 
2021
UniEuroSTOXX 50
UniExtra: EuroStoxx 50
UniFavorit: Renten
UniGarant95: Aktien Welt (2020)
UniGarant95: ChancenVielfalt (2019)
UniGarant95: ChancenVielfalt (2019) II 
UniGarant95: ChancenVielfalt (2020)
UniGarant95: Nordamerika (2019)
UniGarant: 3 Chancen (2016)
UniGarant: 3 Chancen (2016) II
UniGarant: Aktien Welt (2020)
UniGarant: Best of Assets Konservativ (2015)
UniGarant: Best of Assets Konservativ (2015) II

UniGarant: Best of World (2016)
UniGarant: Best of World (2016) II
UniGarant: BRIC (2017)
UniGarant: BRIC (2017) II
UniGarant: BRIC (2018)
UniGarant: ChancenVielfalt (2019) II
UniGarant: ChancenVielfalt (2020)
UniGarant: ChancenVielfalt (2020) II
UniGarant: ChancenVielfalt (2021)
UniGarant: Commodities (2016)
UniGarant: Commodities (2017)
UniGarant: Commodities (2017) II
UniGarant: Commodities (2017) III
UniGarant: Commodities (2017) IV
UniGarant: Commodities (2017) V
UniGarant: Commodities (2018)
UniGarant: Commodities (2018) II 
UniGarant: Commodities (2018) III
UniGarant: Commodities (2019)
UniGarant: Deutschland (2015)
UniGarant: Deutschland (2016)
UniGarant: Deutschland (2016) II
UniGarant: Deutschland (2016) III
UniGarant: Deutschland (2017)
UniGarant: Deutschland (2018)
UniGarant: Deutschland (2019)
UniGarant: Deutschland (2019) II
UniGarant: Dividendenstars (2016)
UniGarant: Emerging Markets (2018)
UniGarant: Emerging Markets (2020)
UniGarant: Emerging Markets (2020) II
UniGarant: Europa (2015)
UniGarant: Europa (2015) II
UniGarant: Europa (2016)
UniGarant: Europa (2016) II
UniGarant: Nordamerika (2021) 
UniGarant: Rohstoffe (2020)
UniGarantExtra: Deutschland (2019)
UniGarantExtra: Deutschland (2019) II
UniGarantPlus: Best of Assets (2014) II
UniGarantPlus: BRIC (2014)
UniGarantPlus: Erneuerbare Energien (2018)
UniGarantPlus: Europa (2018)
UniGarantTop: Europa
UniGarantTop: Europa II
UniGarantTop: Europa III 
UniGarantTop: Europa IV
UniGarantTop: Europa V
UniGlobal II
UniInstitutional Asian Bond and Currency Fund 
UniInstitutional CoCo Bonds 
UniInstitutional Convertibles Protect
UniInstitutional EM Bonds 2016
UniInstitutional EM Bonds 2018
UniInstitutional EM Corporate Bonds
UniInstitutional EM Corporate Bonds 2017
UniInstitutional EM Corporate Bonds 2020
UniInstitutional Euro Corporate Bonds 2019
UniInstitutional Euro Corporate Bonds Flexible 
2017

UniInstitutional Euro Covered Bonds 1-3 years 
Sustainable
UniInstitutional Euro Covered Bonds 2019
UniInstitutional Euro Liquidity
UniInstitutional Euro Subordinated Bonds 
UniInstitutional European Corporate Bonds + 
UniInstitutional Financial Bonds 2017
UniInstitutional German Corporate Bonds +
UniInstitutional Global Convertibles
UniInstitutional Global Convertibles Sustainab-
le
UniInstitutional Global Corporate Bonds Short 
Duration
UniInstitutional Global Corporate Bonds Sustai-
nable 
UniInstitutional Global High Dividend Equities 
Protect
UniInstitutional Global High Yield Bonds
UniInstitutional IMMUNO Nachhaltigkeit
UniInstitutional IMMUNO Top
UniInstitutional Local EM Bonds
UniInstitutional Short Term Credit
UniInstitutional Structured Credit High Yield
UniKonzept: Dividenden 
UniKonzept: Portfolio
UniMarktführer
UniMid&SmallCaps: Europa
UnionProtect: Europa (CHF)
UniOpti4
UniOptima
UniOptimus -net-
UniOptiRenta 2015
UniOptiRenta 4J
UniProfiAnlage (2015) 
UniProfiAnlage (2015/II)
UniProfiAnlage (2016) 
UniProfiAnlage (2017)
UniProfiAnlage (2017/6J)
UniProfiAnlage (2017/II)
UniProfiAnlage (2019) 
UniProfiAnlage (2019/II)
UniProfiAnlage (2020) 
UniProfiAnlage (2020/II) 
UniProfiAnlage (2021)
UniProfiAnlage (2023) 
UniProfiAnlage (2023/II)
UniProfiAnlage (2024) 
UniProfiAnlage (2025) 
UniProfiAnlage (2027)
UniProtect: Europa
UniProtect: Europa II
UniRak Emerging Markets
UniRak Nachhaltig
UniRenta Corporates
UniReserve
UniReserve: Euro-Corporates
UniSector
UniValueFonds: Europa
UniValueFonds: Global
UniVario Point: Chance
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UniVario Point: Ertrag
UniVario Point: Sicherheit
UniVario Point: Wachstum
UniVorsorge 1
UniVorsorge 2
UniVorsorge 3
UniVorsorge 4
UniVorsorge 5
UniVorsorge 6
UniVorsorge 7
UniWirtschaftsAspirant

Die Union Investment Luxembourg S.A.
verwaltet ebenfalls Fonds nach dem
Gesetz vom 13. Februar 2007
über spezialisierte Investmentfonds.



Union Investment Luxembourg S.A.
308, route d’Esch
L-1471 Luxemburg
service@union-investment.com
privatkunden.union-investment.de

005351 11.14


